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Mittwoch 03.05.2023 Markt Kraiburg 19:30 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Löw in Frauendorf

Donnerstag 04.05.2023 Markt Kraiburg 19:30 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Wuhrmühle in 
Kraiburg

Freitag 05.05.2023 Verein für Gartenbau 19:00 Uhr Söllnerkapelle Maxloh; danach gemütl. Beisammensein 
in der Wuhrmühle

Samstag 06.05.2023 Pfarrverband Kraiburg 04:15 Uhr Pfarrverbandswallfahrt ab Kraiburg nach Altötting

Samstag 06.05.2023 Königl. priv. 
Feuerschützenges.

10:00 - 
17:00 Uhr

Bürgerschießen (Preisverteilung 18:00 Uhr)  im 
Schützenhaus

Samstag 06.05.2023 Förderverein Bischof-
Bernhard-Haus Säle 20:00 Uhr Frühjahrssingen Einlass ab 19:00 Uhr                       

Bischof-Bernhard-Haus

Sonntag 07.05.2023 Kulturkreis Kraiburg 14:00 bis 
17:00 Uhr Öffnung Heimatmuseum

Mittwoch 10.05.2023 Kulturkreis Kraiburg 19:30 Uhr Stammtisch im Gasthof Unterbräu, Nebenzimmer

Samstag 13.05.2023 Bergwandergruppe Familien-Wanderung über die Duftbräu-Wasserfälle zu den 
Daffnerwald-Almen: Esterer Peter

Samstag 13.05.2023 KSRV Kraiburg 13:00 Uhr Hufeisenturnier Schulgelände

Samstag 13.05.2023 Pfarrverband Kraiburg 19:00 Uhr Sternwallfahrt des Pfarrverbands / Pietenberg

Donnerstag 18.05.2023 Bergwandergruppe Vatertags-Wanderung (Christi Himmelfahrt) zum Feuerköpfl 
und Einkehr Höhlensteinhaus: Wimmer Sepp

Donnerstag 18.05.2023 Feuerwehr Kraiburg 10:00 Uhr Maibierausschank am Feuerwehrgerätehaus

Samstag 20.05.2023 Liedertafel Kraiburg ab 19:00 
Uhr 180 Jahre Liedertafel Kraiburg

Sonntag 21.05.2023 Bergwandergruppe MTB-Tour auf Kranzhorn und Heuberg:                           
Brandl Franz Xaver

Sonntag 21.05.2023 Kulturkreis Kraiburg 14:00 - 
17:00 Uhr Internationaler Museumstag, Heimatmuseum geöffnet

Dienstag 23.05.2023 Stiftung Ecksberg 13:00 bis 
14:30 Uhr

Sprechstunde im Bürgerbüro im Rathaus Erdgeschoss 
(offene Behindertenarbeit)

Montag 29.05.2023 Pfarrverband Kraiburg 09:00 Uhr Pfingstmontag: Pfarrverbandsgottesdienst in Kraiburg

Donnerstag 01.06.2023 Bergwandergruppe Kinder-Klettern für KRAIBURGER KINDER
Freitag - 

Donnerstag
02.06. bis 

11.06.2023 Markt Kraiburg Volksfest

Sonntag 04.06.2023 Kulturkreis Kraiburg 14:00 - 
17:00 Uhr Öffnung Heimatmuseum

Sonntag 04.06.2023 Verein für Gartenbau
Zugfahrt nach München, Fortsetzung Stadtführung; 
Anmeldung erforderlich E. Haider Tel. 887304 oder 
Norbert Zettl per Mail

Samstag 10.06.2023 Bergwandergruppe Bergtour auf den Hochstaufen über Steinernen Jäger: 
Unterforsthuber Gerhard

Mittwoch 14.06.2023 Kulturkreis Kraiburg 19:30 Uhr Stammtisch im Gasthof Unterbräu, Nebenzimmer

Samstag 17.06.2023 Ritterschaft Kraiburg 17:00 Uhr Rittersonnwendfeier am Schloßberg und 20 jähriges 
Bestehen

Mai 2023

Juni 2023

Terminkalender des Marktes Kraiburg a. Inn
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Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,

Bald können wir unser Bad wieder öffnen. Dazu ein paar 
Informationen:
 
Naturbad
Putztag
Unser jährlicher Frühjahrsputz findet 
am Samstag, 6. Mai ab 8.30 Uhr statt.

Kiosk
Unserem Kioskbetreiber haben wir gekündigt. Da er die 
Kündigung nicht anerkennt, mussten wir Klage einreichen. 
Wir sind nun abhängig von dem Urteil des Gerichtes. 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr

Samstag, Sonntag, 
Feiertage und in den Ferien 10 bis 20 Uhr

Geöffnet nur bei schönem Wetter 

Wie bereits berichtet, war ich im März auf einer Fach- 
tagung der Deutschen Gesellschaft für naturnahe Bade- 
gewässer. Dort wurde den Betreibern von Prof. Sonnen-
berg aus haftungsrechtlichen Gründen von der, auch von 
uns angestrebten, Vereinslösung abgeraten. Die Nutzung 
unseres Bades darf nur mit Aufsicht stattfinden. Dies gilt 
während der offiziellen Öffnungszeiten, als auch bei der 
Nutzung durch die Schule oder durch Vereine. Es müssen 
immer Personen vor Ort sein, die mindestens eine Ret-
tungsfähigkeit nachweisen können. Um weitere Öffnungs-
zeiten (Frühschwimmen) anbieten zu können, suchen wir 
Personen, die diesen Nachweis bringen können. 

Rettungsfähigkeit bedeutet:
• Mindestalter 18 Jahre
• Körperliche und geistige Eignung für die Erfüllung
 der Aufgabe
• Ausbildung in Erster Hilfe, insbesondere der 
 Herz-Lungen-Wiederbelebung nicht älter als zwei Jahre
• Bestehen einer kombinierten Rettungsübung mit 
 folgenden Inhalten:
 •	 Hilfe herbeirufen und Absetzen des Notrufes
 •	 Sprung ins Wasser
 •	 Anschwimmen/Abtauchen zur auf dem Beckenboden 
  liegenden Rettungspuppe
 •	 Heraufholen der Rettungspuppe
 •	 Loslassen der Puppe
 •	 Lösen einer Umklammerung durch einen 
  Befreiungsgriff (Person)
 •	 Schleppen einer Person zum Beckenrand
 •	 Sichern und Verbringen der Person aus dem Wasser 
 •	 Herz-Lungen-Wiederbelebung über mind. 3 Minuten 
  an einer Reanimationspuppe

Wer sich diese kurze Ausbildung und Prüfung zutraut, darf 
sich gerne bei uns oder der Wasseraufsicht melden. 

Eintrittspreise

Tagespreise
 Erwachsene (ab 18 Jahren) ......................................... 4,00 €

 Kinder und Jugendliche (6 – 17 Jahre) .................... 2,00 €

 Ermäßigter Eintritt für Studierende, Schüler 
 und Azubis (ab 18 Jahren) ........................................... 3,00 €

 Rentner ................................................................................. 3,00 €

 Schwerbehinderte (ab einem GdB von 70) ........... 3,00 €

 Abendtarif ab 17.30 Uhr ................................................ 2,00 €

Saisonkarten
 Einzelkarte ........................................................................50,00 €

 Familien ..............................................................................80,00 €
 (Ehepaare mit oder ohne Kinder, auch ab 18 Jahren die
 noch Schüler, Studierende oder in Ausbildung sind,  
 sofern sie noch im gleichen Haushalt wohnen) 

 Pfand je ausgegebene Karte ....................................... 5,00 €

Ab sofort kann in der Gemeindeverwaltung ein Antrag auf 
eine Saisonkarte gestellt werden. Benötigt werden dazu für 
jede Karte ein Passfoto sowie bei Familienkarten der Nach-
weis der Zusammengehörigkeit. Jedes Familienmitglied 
über 6 Jahren erhält eine eigene Karte. Für jede Karte sind 
5 € Pfand zu hinterlegen. Diese werden bei Rückgabe der 
Karten am Saisonende im Rathaus wieder ausbezahlt. 
Die Saisonkarten werden in der Verwaltung nicht sofort 
ausgestellt. Die Abholung und Rückgabe der Fotos wird  
individuell vereinbart. Bitte beachten Sie die Öffnungs- 
zeiten der Verwaltung:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und zusätzlich 
Donnerstag  14 bis 18 Uhr.  

Personal
Wir suchen eine Reinigungskraft, die täglich unsere Toilet-
ten und Sanitärräume reinigt.

Informationspflicht der Bürger
Von verschiedenen Mitbürgern wurde mir in der letzten 
Zeit vorgeworfen, die Verwaltung oder ich persönlich  
würde einige Dinge „heimlich, still und leise“ durchführen. 

Frühjahrsputz im Naturbad
Der Start in die neue Badesaison steht kurz bevor. Der 
Markt Kraiburg bittet freiwillige Helfer zum Frühjahrs-
putz im Naturbad. Jede helfende Hand ist willkommen.

Am Samstag, den 06. Mai 2023
ab 8:30 Uhr im Naturbad
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Dem muss ich vehement widersprechen. Amtliche Vorge-
hensweisen oder Verfahren unterliegen strengen Regeln 
und Fristen. Neben diesen Vorgaben haben wir seit letztem 
Jahr unsere Homepage übersichtlicher gestaltet. Dort  
werden zusätzlich zu den Aushängen alle Bekannt- 
machungen veröffentlicht. Eine einzelne Befragung oder 
Benachrichtigung eventuell betroffener Nachbarn ist nicht 
vorgesehen und wäre bei der Anzahl der Verfahren viel zu 
aufwändig. Jeder Bürger sollte, wenn er sich für die Ent-
wicklung und die Gemeinschaft in unserer Gemeinde inte-
ressiert, zumindest sporadisch an den Aushängen oder im 
Internet informieren. Der Markt Kraiburg ist nicht der  
Herausgeber des „Innformiert“ und es handelt sich auch 
nicht um ein Amtsblatt. Somit können darin auch keine  
Bekanntmachungen abgedruckt werden. Alle öffentlichen 
Sitzungsprotokolle können auch auf unserer Homepage 
nachgelesen werden. Zu unseren öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen sind alle Bürger herzlich willkommen und 
über einen Besuch der Bürgerversammlungen freuen wir 
uns sehr. 

Einziehung Zaunlehenweg
Der Gemeinderat ist beim Zaunlehenweg in dieses Verfah-
ren eingetreten, da in der Vergangenheit verschiedene 
schriftliche Zusagen gemacht wurden.  
Eine Einziehung eines Weges ist eine amtliche Handlung. 
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst in dieses  
Verfahren einzutreten. Nach dem Aushang der amtlichen 
Bekanntmachung und nach Ablauf der Einwendungsfrist 
muss die Verwaltung alle Einwendungen prüfen. Erst  

danach wird in öffentlicher Sitzung abgewogen und be-
schlossen.

Änderung des Bebauungsplanes Am Bleicherfeld für 
den Bereich am Bleicher 17
In der öffentlichen Sitzung vom 6.12.22 hat der Gemeinde-
rat den Planentwurf bewilligt und zugestimmt, dass der Be-
bauungsplan dort geändert werden soll. Auch in diesem 
Fall erfolgte eine Beteiligung der Öffentlichkeit durch einen 
amtlichen Aushang und die Veröffentlichung auf unserer 
Homepage. Die eingegangenen Einwendungen werden 
geprüft. Auf unseren Vorschlag hin, wird nun ein Gespräch 
des Bauherren mit den Anwohnern stattfinden. Die Ge-
meinde ist auch hier mit dem amtlichen Aushang und der 
Veröffentlichung auf unserer Homepage der Pflicht für die 
Beteiligung der Bürger nachgekommen. 

Ferienprogramm
Die Kinder und Jugendlichen würden sich über ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm sehr freuen. Deshalb 
bittet unser Jugendbeauftragter Andi Bichler alle Vereine 
und auch die Gewerbetreibenden um zahlreiche Teilnah-
me. In den nächsten Tagen werden Anschreiben versendet 
und wir bitten um Rückmeldung der Veranstaltungen bis 
spätestens 10. Juni 2023. Unser Jugendbeauftragter wird 
die Angebote in die Software eingeben und am 1.Juli 2023 
für die Jugendlichen freischalten.  

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 
Petra Jackl

Freitag, 02.06.2023
ab 18 Uhr Volkfestauszug, Standkonzert und Auszug
 Tag der guten Nachbarschaft und Vereine, 
 gute Stimmung mit der Blaskapelle Kraiburg

Samstag, 03.06.2023
ab 12 Uhr Festzeltbetrieb mit Aicher`s Schmankerln 
ab 19 Uhr Partystimmung mit Partyband

Sonntag, 04.06.2023
ab 11 Uhr Festzeltbetrieb – Mittagsangebot: Kalbsrahmgulasch
 mit hausgemachten Spätzle 13,90 solange Vorrat reicht
ab 17 Uhr Livemusik mit „de kloa Blasmusi d`Rieder“

Montag, 05.06.2023
ab 12 Uhr Festzeltbetrieb – Seniorennachmittag 
 es spielt die Blaskapelle Kraiburg
ab 18 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem Gerry

Dienstag, 06.06.2023
ab 13 Uhr Festzeltbetrieb
ab 14 Uhr Kindernachmittag mit verbilligten Preisen, 
 Puppentheater „Piccolinos Kinderwelt“
 Aufführung eines Theaterstücks und Zaubershow

ab 19:30 Tag der Landwirtschaft mit der Kreisbäuerin Lkr. 
Erding und stellvertretenden Bezirksbäuerin Irmgard Posch zum 
Thema „Landwirtschaft in der Mitte der Gesellschaft“

Mittwoch, 07.06.2023
ab 16 Uhr Festzeltbetrieb – Tag der Betriebe
ab 19 Uhr Unterhaltung mit der Party Band „Back in Town“

Fronleichnam – Donnerstag, 08.06.2023
ab 11 Uhr Festzeltbetrieb, Reichhaltiger Mittagstisch
ab 16 Uhr spielen für uns „die scharfen Zwei“

Freitag, 09.06.2023
ab 14 Uhr Festzeltbetrieb
ab 19 Uhr Bierzelt Unterhaltung mit der Band „Aufgmuggt“

Samstag, 10.06.2023
ab 12 Uhr Festzeltbetrieb mit Aicher`s Schmankerln
ab 19 Uhr Partystimmung mit „de junga Grünthaler“

Sonntag, 11.06.2023
ab 10 Uhr Festzeltbetrieb – 10 Uhr Schafkopfturnier
Weißwurst solange Vorrat reicht, reichhaltiger Mittagstisch 
ab 17 Uhr spielen die kloane Blasmusi d`Rieder mit 7 Mann

Volksfestprogramm
Freitag, 02.06.23 bis Sonntag 11.06.23
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Bürger-Energiesprechstunden für alle Bürgerinnen und Bürger und "Energieberatung plus" 
für einkommensschwache Haushalte - Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern 

Der Landkreis Mühldorf a. Inn möchte auf zwei Arten der Energiesprechstunden hinweisen: 
Die telefonischen Bürger-Energiesprechstunden am Landratsamt, die seit 2009 für alle Bürgerinnen und Bür-
ger stattfinden, werden mehrmals monatlich angeboten. Dabei informieren unabhängige und staatlich aner-
kannte Energieberater kostenlos über die neuen Fördermöglichkeiten und zeigen praktische Lösungsmöglichkeiten 
für Wärmedämmung, Solarenergie und Heizungserneuerung sowie alle Fragen rund um das Thema Energie auf. 

Wie läuft eine Beratung ab?
• Sie melden Sich im Landratsamt bei Andrea Schuur unter Tel.: 08631/699-357oder unter der Servicehotline des 
 VerbraucherService Bayern unter 0800 809 802 400 an und erhalten einen Termin für eine telefonische Beratung
• Der Berater ruft zur vereinbarten Zeit an und Sie können 45 Minuten lang kostenfrei alle Fragen rund um Sanie- 
 rung, Heizung, Förderungen und Energie mit ihm durchsprechen
• Falls noch ein weiteres Gespräch oder ein Vor-Ort-Termin nötig sein sollte, können Sie das direkt mit dem Berater 
 vereinbaren 
• Sollten gezielt Vor-Ort-Gespräche beim betroffenen Gebäude ohne vorherige telefonische Sprechstunde ge- 
 wünscht sein, können diese direkt unter oben angegebener Service-Hotline des VerbraucherService Bayern  
 angefragt werden.

Bürgerinnen und Bürger aus einkommensschwachen Haushalten, die Sozialdienstleistungen (Arbeitslosengeld II, 
Grundsicherung, Wohngeld etc.) beziehen, können seit 1. April 23 kostenfrei an der "Energieberatung plus" teilnehmen:

Hier geht es vor allem um Möglichkeiten der Einsparung im Alltag. Ein zertifizierter Energieberater überprüft vor Ort im 
betroffenen Haushalt die Energie- und Wasserverbräuche, berät individuell und hilft mit zahlreichen Tipps weiter, wie im 
Haushalt ganz einfach an Strom, Wärme und Wasser gespart werden kann. 

Es werden -  je nach Bedarf - kostenlose Energiesparhelfer wie LED-Lampen, schaltbare Steckdosenleisten und Strahl-
regler für Wasserhähne sowie weitere Energiesparhelfer für den Alltag kostenlos zur Verfügung gestellt. Das Beratungs-
gespräch im Haushalt dauert ca. 1 bis 1,5 Stunden. Hierzu ist es lediglich erforderlich, die letzte Jahresabrechnung für 
Strom, Wasser und Heizkosten dem Energieberater vorzulegen. Nach der Beratung wird eine schriftliche Auswertung mit 
weiteren Hinweisen ausgehändigt. Alle Daten werden stets streng vertraulich behandelt.
Anmeldungen für die "Energieberatung plus" laufen im Landratsamt über Frau Andrea Schuur unter Tel.: 08631/699-
357 oder per Email unter andrea.schuur@lra-mue.de 
Informationen finde Sie auch unter https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/beratungsstellen/

"Nutzen Sie die kostenfreien Angebote des Landkreises in Kooperation mit dem VerbraucherService 
Bayern und lassen Sie sich von zertifizierten Energieberatern unterstützen".

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de



7

Ausgabe 5/2023

Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Maiandachten
Der Mai ist der Monat der Maiandachten, in denen wir mit all unseren Freuden und Sorgen die Mutter Gottes 
um ihre Fürsprache bei Gott bitten. Eine Übersicht der Maiandachten im Pfarrverband Kraiburg finden Sie hier 
– selbstverständlich sind immer ALLE zu den von den jeweiligen Gruppierungen gestalteten Andachten einge-
laden: 

Pfarrei Ort Datum Uhrzeit
Grünthal Pfarrkirche 01.05. 19.00 Senioren und Marianische Männerkongregation
Ensdorf Pfarrkirche 02.05. 19.00 Frauenkreis
Taufkirchen Schmidingerkapelle 02.05. 19.00 
Frauendorf Pfarrkirche 03.05. 19.00 Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung
Kraiburg Aukirche 03.05. 19.00 Kraiburger Frauen aktiv
Taufkirchen hinter der Pfarrkirche 04.05. 15.30 Kindermaiandacht
Kraiburg Söllnerkapelle 05.05. 19.00 Gartenbauverein (bei schlechtem Wetter in Maximilian)
Grünthal Unterbierwang 12.05. 19.00 Burschenverein und Dirndlschaft
Taufkirchen Pietenberg 13.05. 19.00 Sternwallfahrt des Pfarrverbands – Vorabendmesse 
Kraiburg Zaunlehen 17.05. 18.30 Kulturkreis Kraiburg und kurze Maiandacht 
Frauendorf Fürstenbergerkapelle 18.05. 19.00 
Grünthal Pfarrhofgarten 19.05. 18.30 Kindermaiandacht
Taufkirchen Lanzing 19.05. 19.00 
Taufkirchen Duda-Kreuz 21.05. 19.00 
Taufkirchen Schermannsöd 22.05. 19.00 Gartenbauverein (bei schlechtem Wetter am 24.5.)
Frauendorf vor der Hofwieskirche 23.05. 19.00 Frauenbund (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche)
Ensdorf Fisslkling 26.05. 19.00  Trachtenverein
Grünthal Pfarrhofgarten 26.05. 19.00 Mütterverein
Taufkirchen Rückl 29.05. 19.00 Marianische Männerkongregation
Taufkirchen Pfarrkirche 31.05. 19.00 Senioren
 
Bitt-Tage
Die Tage vor Christi Himmelfahrt sind von jeher geprägt 
durch Bittgänge und Bittgottesdienste, um bildlich Christus 
auf seinem Weg zum Vater (Christi Himmelfahrt) die Bitten 
der Menschen mit auf den Weg zu geben. Dies wollen wir 
auch in diesem Jahr so halten. Wir feiern folgende Gottes-
dienste und die dazugehörigen Bittgänge in den Anliegen 
der Landwirtschaft, um den Frieden in der Welt sowie aller 
Anliegen unserer Zeit und laden herzlich zur Mitfeier ein. 

Montag, 15. Mai 19.00 
Bittgang von Frauendorf bzw. Ensdorf aus – mit gemeinsa-
mem Bittamt vor der Hofwies (bei schlechtem Wetter nur 
Bittamt in der Pfarrkirche Frauendorf)

Dienstag, 16. Mai 19.00 
Bittgang von Niederndorf nach St. Erasmus, dort: Bittamt 
des Pfarrverbands 

Dienstag, 16. Mai 19.00 
Bittgang von Grünthal nach Unterzarnham, dort: Bittamt

Mittwoch, 17. Mai 19.00 
Bittgang von Weiß nach Geisberg, dort: Bittamt und Vor-
abendgottesdienst (bei schlechtem Wetter nur Bittamt und 
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche Taufkirchen)

 Text: Michael Seifert, Pfarrer
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Familienbrücke Sankt Severin
Umwelt-Vorhaben in der Familienbrücke
Klimaschutz ist in aller Munde, auch die Kinder der Fami- 
lienbrücke sprechen darüber. Aber es soll nicht beim  
Reden bleiben. Aktiv möchten die Kinder Umwelt schützen 

und Schöpfung bewahren. 
Ein Dorn im Auge ist den  
Kindern z.B. der viele Müll, 
der überall herumliegt. Un-
ter anderem ist der Vorplatz 
der Einrichtung übersät von 
Zigarettenkippen.  

Es entstand eine Reihe von Vorhaben: Müllsammeln – bei 
einem Spaziergang; Müll trennen – auch in der Familien-
brücke; Recycling o. Upcycling – beim Basteln; Müll ver-
meiden – beim Einkaufen; Ressourcen schonen – spar- 
samer Verbrauch von Wasser und Strom; Nutzen von Se-
cond Hand.
Im Mai wird uns die Abfallwirtschaft vom LRA Mühldorf 
dazu informieren und uns mit einem Müllauto besuchen. 
Ein weiterer Bereich zum Thema Umwelt wird das Erleben 
der Naturkreisläufe in der Familienbrücke sein: mit eige-
nem Kompost, Sammeln von Regenwasser zum Gießen, 
Beete und Hochbeete mit Gemüse und Kräutern, Sträu-
cher mit Beeren und Nüssen und Bäume mit Obst. Gerade 
sorgen sich die Kinder um die Anzucht von Tomaten, Pap-
rika, Karotten, Kürbisse und Gurken. Ein Insektenhotel 

wartet auf Besucher. 
Einzelne Plätze im 
Garten und Blumen-
töpfe sind mit Blumen 
für die Bienen be-
pflanzt. 
Mit den Blumen kann 
auch unser Eingangs-
bereich verschönert 
werden. Hier hat be-

reits der Gartenbauverein die Pflanztröge der Gemeinde 
an der Straße neugestaltet – vielen Dank dafür.
Mit einem weiteren Projekt möchten die Kinder Farbe in 
das Grau von Kiesplatz und Betonquadern am Kita-Ein-
gang bringen. Unter anderem für dieses Kreativprojekt 
wird die Spende des Kulturkreises aus den Palmbuschen 
verwendet – vielen Dank dafür.
Eine große Hoffnung wäre auch, dass die Raucher mit  
ihren Kippen den Weg zum Mülleimer an der Laterne  
außerhalb des KiTa-Geländes finden.
 Text/Fotos: B. Mittermayer

Selbstgestaltete Umweltplakate
Ein Kind der Familienbrücke St. Severin beschäftigte die 
Müllverschmutzung in der 
Natur besonders. So ent-
stand die Idee, selbst Pla-
kate zu gestalten, um dar-
an zu erinnern, dass Müll in 
den Mülleimer entsorgt, 
oder wieder mit nach Hau-
se genommen werden soll. 
Vielleicht entdeckt auch Ihr 
beim nächsten Spazier-
gang eines der Plakate.
Die Kinder der Familien-
brücke freuen sich, wenn 
wir dadurch gemeinsam 
auf den Schutz unserer 
Umwelt achten. Danke da-
für!
 Text/Fotos: J. Grün
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Kindertagesstätte Kraiburger Römerzwergerl
Überraschungsbesuch bei den Römerzwergerl!
Als der Osterhase die selbstgebastelten Nestal befüllt zurück-
brachte, da war die Aufregung groß!
Aber nicht nur das! Passend zu Ostern war ein Seidenhuhn zu 
Besuch. Die Kinder streichelten die weichen Federn und lernten 

was ein Huhn frisst. Die Zwergerl er-
fuhren auch, dass es unterschiedliche 
Eier gibt und zu welchem Huhn diese 
gehören. Was für ein spannender, tol-
ler Tag!

Spende Firma Mandl
Bei der Firma Mandl wollen wir uns an dieser Stelle herzlichst für die Gestaltung 
des Römerzwergerl – Banners bedanken. 

Pflanzen, pflanzen, pflanzen…

Bei den Römerzwergerln wurde der 
Frühling mit einer Pflanzaktion einge-
läutet. Mit unserer Naturpädagogin 
bepflanzten die Kinder ihr Hochbeet 
mit Petersilie und Manggold sowie To-
matenpflänzchen in Anzuchttöpfchen. 
Wir freuen uns schon aufs Ernten.

Text und Fotos: Daniela Zieglgänsberger, 
Vorstand der Kraiburger Römerzwergerl e.V.

Spende Kulturkreis Kraiburg
Wir bedanken uns recht herzlich beim Kulturkreis Kraiburg 
e.V. für die Überreichung einer Spende in Höhe von 261,25 
€  aus dem diesjährigen Erlös des Palmbuschenverkaufs. 
Die Römerzwergerl sagen vielen Dank!

Liedertafel Kraiburg
 feiert 180. Geburtstag

Samstag, 20. Mai 2023
um 19 Uhr in der Remise,
Einlaß ab 18 Uhr

Beliebte Oldies, Songs aus der neueren Zeit und
Instrumental-Musik

Musikalische Leitung: Shanna Hiemesch

Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl mit Getränken und 
Canapés und freuen uns auf Ihren Besuch.

Eintritt 10 €, Kartenvorverkauf ab 2. Mai
im Getränkemarkt Winkler,

am 20. Mai an der Abendkasse
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Kraiburg a. Inn
Am 31. März fand für unser Ver-
einsjahr 2022 die JHV in der Gast-
stätte Wuhrmühle statt. Nach der 
offiziellen Begrüßung und dem To-
tengedenken, folgten die Berichte 
des 1. Vorsitzenden Martin Ber-
ger, des 1. Kommandanten Gün-
ther Stuiber, dem 1. Jugendwart 

Richard Hilge und dem Kassier Andreas Greif. Der Kassen-
prüfbericht und die anschließende einstimmige Entlastung 
der Vorstandschaft wurde durch unsere neue Kassenprüfe-
rin Hanna Weinert durchgeführt. Im Anschluss wurden 
durch unseren 1. Kommandanten Günther Stüber die neu-
en Mitglieder der Jugendfeuerwehr Vanessa Kalisch, And-
reas Roß, Lea-Sophie Sachs, Sebastian Schiller, Nielas 
Wanke und Felix Wagner mit Handschlag offiziell in der Feu-
erwehr aufgenommen. Bereits seit 1.1. übt Richard Hilge 
das Amt des 1. Jugendwart als Nachfolge von Andreas 
Greif aus, dass er hier offiziell  durch die Ernennung vom 1. 
Kommandanten Günther Stuiber übernommen hat. Für Ihre 
langjährige aktive Dienstzeit wurden vier Mitglieder durch 
Landrat Max Heimerl, Bürgermeisterin Petra Jackl, Kreisb-
randinspektor Bernd Michel und Kommandant Günther 
Stuiber mit dem Ehrenabzeichen des Freistaates Bayern 
ausgezeichnet. Neben den aktiven Mitgliedern wurden 
auch langjährige Vereinsmitglieder für Ihre Treue von den 
beiden Vorsitzenden Martin Berger und Robert Ziegler mit 
einer Urkunde geehrt. Nach den Grußworten von Bürger-
meisterin Petra Jackl, Landrat Heimerl und Kreisbrandins-
pektor Bernd Michel wurden noch einige Termine für das 
Jahr 2023 bekanntgegeben.

67 Aktive Mitglieder – davon 24 Atemschutzgeräte- 
träger, 19 Mitglieder Jugendfeuerwehr

BErIcHt AKtIv – 2022: 36 Feuerwehreinsätze –  
davon 10 Brandeinsätze, 12 Technische Hilfeleistungen,  
9 Wasserrettungseinsätze, 4 Fehlalarme, 1 sonstige Tätig-
keiten, 479 Helfer waren insgesamt 385 Stunden im Einsatz

BErIcHt vErEIN – 2022: 44 Vereinstermine
Ehrung – Ehrenabzeichen des Freistaates Bayern:
25 J. aktive Dienstzeit: Matthias Ernst, Fritz Thumser jun.
40 J. aktive Dienstzeit: Gregor Kifinger, Michael Mooshammer

Ehrung langjähriger vereinsmitglieder:
25 Jahre Mitgliedschaft: Matthias Ernst, Fritz Thumser 
jun., Hermann Hahn,  Markus Scheitzeneder – 40 Jahre 
Mitgliedschaft: Gregor Kifinger, Georg Ober, Franz Sten-
ger – 60 Jahre Mitgliedschaft: Erwin Heckensteiger, Hel-
mut Scheitzeneder, Rudi Ziegler – 65 Jahre Mitglied-
schaft: Hans Meier, Erich Zellner 
 Bericht: Martin Berger; Fotos: Christa Bachmaier

Frühjahrssingen im BBH
Der Förderverein Bischof-Bernhard-Haus-Säle Kraiburg 
e.V. veranstaltet, zusammen mit der Kreisheimatpflege für 
Volksmusik und Brauchtum im Landkreis Mühldorf a. Inn, 
einen Volksmusikabend im großen Saal des Bischof- 
Bernhard-Hauses. Die Veranstaltung findet am Samstag, 
6. Mai 2023 statt. Das Frühjahrssingen, bei dem es auch 
kleine Speisen gibt, beginnt um 20:00 Uhr. Einlass ist ab 
19:00 Uhr. Es singen und musizieren verschiedene Grup-
pen aus Kraiburg und der Region. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur Deckung der Un-
kosten wird gebeten. Text: Gregor Kifinger
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Im Jahr 2006 wurde aus dem alten Postgebäude das „Haus der Mu-
sik“. Nach dem Aus im Gasthof Stolzbräu mussten die Kraiburger Sän-
ger einen neuen Probenraum finden. Das alte, graue, unscheinbare 
Haus stand leer und war völlig ungenutzt. Es begannen Verhandlun-

gen mit der Marktgemeinde und nach einigen Wochen wurde eine Besichtigung 
ermöglicht. Für die damalige Vorstandschaft der Liedertafel war die Vorstellung 
klar, das Haus könnte die neue Heimat der Liedertafel sein. Mitarbeiter des Bau-
hofes entfernten die eingelagerten Gegenstände, meist Fundräder und dann 
haben sich die Sänger daran gemacht, das Haus erstmals zu reinigen. Schließ-
lich gab die Marktgemeinde grünes Licht, so dass wir renovieren durften. Innen 
wurden die Wände und Decken geweißelt, die Farbe wurde von der Gemeinde 
gestellt. Aus einem Fundus kamen noch Vorhänge hinzu und ein weiteres Zuge-
ständnis der Gemeinde war, die Bestuhlung des Probenraums zu übernehmen. 
Auf dem blanken Betonboden wurde ein Teppichboden ausgelegt und weitere 
fleißige Helfer haben noch einen Laminat-Boden angebracht. Eine weitere gute 

Haus der Musik – unser musikalisches Zuhause
Nachricht erhielten wir vom Müller-
bräu: die Brauerei spendete Tische 
und Stühle für den „geselligen“  Raum-
abschnitt, denn Franz Ziegler befüllt 
dort den Getränkeschrank mit den 
Produkten der Brauerei.
Auch der Außenzustand erforderte 
eine Neugestaltung. Fast alle Sänger 
halfen mit, die Fassade neu zu strei-
chen und auch hier wurde von der 
Gemeinde das Material, sprich die 
Farbe gestellt. Das Gerüst stellte Ro-
bert Haider mit seinem damaligen 
Gerüst-Verleih. Tagelang wurde ge-
strichen und damit dem alten, grauen 
Haus mitten in Kraiburg ein schönes 
Aussehen verpasst. Als Anekdote sei 
angemerkt, dass es Sänger gab, die 
beim Auf- und Abbau des Gerüsts ins 
Wasser gefallen sind und so für Erhei-
terung sorgten.
Inzwischen ist unser Haus der Musik 
gut belegt. Der Probenraum wird vom 
Kirchenchor St. Bartholomäus, dem 
Ensemble Vocabile Kraiburg, von der 
Musikschule Enghofer und natürlich 
von den Sängern der Liedertafel ge-
nutzt.  
Nun steht in diesem Jahr das 180-jäh-
rige Vereinsjubiläum an. Der Männer-
gesangverein in Kraiburg blickt auf 
eine sehr lange und ehrwürdige Tradi-
tion zurück und die Nachlese zeigt 
auf, dass die Kultur in Kraiburg erheb-
lich von diesem Gesangverein mitge-
tragen wurde. Aber in der neueren 
Zeit ist das gemeinsame Singen in ei-
nem Chor nicht mehr „in“ und deshalb 
wird die weitere Existenz der Liederta-
fel davon abhängen, ob sich jüngere 
Männer entschließen können, sich im 
Chorgesang zu versuchen. Es gibt 
keine Vorgaben, keine Voraussetzun-
gen, nur die Stimme zählt. Und wir 
wollen auch gerne zeigen, dass wir es 
in unserem Programm verstehen, ge-
sellig zu sein.
Wer sich nun traut oder dafür interes-
siert: Schau einfach unsere homepage 
an oder komm zum „Schnuppern“ vor-
bei. Wir treffen uns jeweils dienstags 
um 18:30 Uhr zur Singprobe.
Unsere homepage: www.liedertafel-
kraiburg.de, hier findest Du die weite-
ren Kontaktangaben.
 Text/Foto: Sepp Wimmer

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche
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Nachruf
EvELyN HUtcHISON
Schnell verbreitete sich in Kraiburg die Nachricht, dass Evelyn Hutchison am  09. Januar 
2023 im Alter von 74 Jahren schnell und unerwartet verstorben ist. Evelyn Hutchison war 
in Kraiburg als „Eine von den Schotten“ seit vielen Jahren weithin bekannt. Sie wurde in 
Glasgow geboren.  Ihr Vater stammte aus dem Sudetenland, dessen Familie wurde nach 
dem Krieg in Taufkirchen beim „Stumpfer am Zaun“ einquartiert. Als Evelyn 1 Jahr alt war 
besuchte sie erstmals mit ihren Eltern die Verwandten in Taufkirchen. Diese Besuche 
wurden jährlich wiederholt. Seit 1980 gastierte Evelyn mit  ihrer eigenen Familie, Ver-

wandten, Freunden und Bekannten im Gasthof Unterbräu. Sie hat immer wieder betont, welch überaus große Wert-
schätzung „die Schotten“, wie sie in Kraiburg liebevoll genannt werden, von Familie Mittermaier erfahren durften. 
Über die Jahre hinweg sind viele Freundschaften entstanden, mit anderen Worten: die Schotten sind aus Kraiburg 
nicht mehr wegzudenken. An vielen Veranstaltungen haben sie teilgenommen, und sind seit Jahren fester Bestandteil 
im Team der Bundesliga-Tipprunde des Stammtisch Unterbräu, und dabei meist sogar sehr erfolgreich. Nicht nur ihre 
Sommer-Urlaube verbringen die Schotten in Kraiburg, auch beim Christkindlmarkt sind sie jedes Jahr vertreten.

Evelyn war sehr beliebt in Kraiburg. Besonders wegen ihren perfekten Deutschkenntnissen, ihrem hervorragenden 
Organisationstalent und ihrer eleganten, lebensfrohen, hilfsbereiten, geselligen und witzigen Art war sie immer der 
Mittelpunkt. Ihre jahrzehntelange Treue zu Kraiburg wurde 2015 vom Markt Kraiburg mit einem Eintrag in das Golde-
ne Buch der Marktgemeinde gewürdigt.

Um allen, die Evelyn kannten, sich mit ihr verbunden fühlten, die Gelegenheit zu geben Abschied zu nehmen, wurde 
im Gasthof Unterbräu eine Gedenkfeier abgehalten, zu der auch die engsten Verwandten aus Schottland angereist 
sind. Jürgen Schwab hat mit sehr einfühlenden, bewegenden Worten den Lebensweg von Evelyn geschildert, ihre 
Liebe zu den Menschen, zu Tieren, zur Musik, zu Schottland, zu Bayern und ganz besonders zu Kraiburg. Mit dem 
Lied „Amazing Grace“, einem Gebet und einem kleinen Licht, das jeder der Anwesenden anzündete, haben sich die 
Kraiburger von Evelyn verabschiedet. Beim anschließenden Zusammensein wurde noch viel über Erlebnisse und 
Begegnungen mit ihr erzählt. Alle waren sich einig: Evelyn hätte es gefallen! Text: Christa Fuchs, Foto: Antonie Mittermaier

 gut bürgerliche Küche

 bayerische Brotzeiten

 schattiger Biergarten

 jeden Donnerstag ab 17 Uhr
 Forellen vom Holzkohlegrill,
 gerne auch zum abholen

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Einen Workshop „Portraitfotografie“ führte der Fotoclub 
Kraiburg im Bischof-Bernhard-Haus durch. Am Vormittag 
wurde das umfangreiche Equipment des Vereins sowie der 
einzelnen Fotografen an verschiedenen Stellen im Saal auf-
gebaut, am Nachmittag stand dann nach einer kurzen the-
oretischen Einführung vor allem zum Problemfeld Licht die 
praktische Arbeit im Mittelpunkt. Workshop-Leiter Alex 
Hell, selbst Mitglied beim Fotoclub und trotz seines jungen 
Alters schon mit viel Erfahrung in der professionellen Por-
traitfotografie im Studio, hatte dazu auch drei weibliche 
und ein männliches Model mitgebracht und stand den Fo-
tografen mit Rat und Tat zur Seite. Einzeln oder auch in 
Kleigruppenkonnte mit den Models gearbeitet werden. So 
entwickelte sich ein arbeitsintensiver Nachmittag, an dem 
nicht nur vor allem die zehn Teilnehmer/innen viele neue 
Erkenntnisse und Erfahrungen sammeln konnten, sondern 
auch die sympathischen Models. Beide Seiten hatten zu-
dem viel Spaß bei ihrer Arbeit. Text/Fotos: Georg Meling

Fotoclub Kraiburg – Portraitfotografie

Die Schafe kennen das schon, alle Jahre wieder im April 
nach der Schafschur dürfen sie hinauf in ihr gewohntes 
Umfeld. Am Gründonnerstag war der Schafscherer bei 
uns. Die Heuvorräte am Schafstall waren aufgebraucht 
und seit einigen Wochen durften sie die nahe gelegene 
Wiese der Gärtnerei Weinert abweiden um sich an das 
Grünfutter zu gewöhnen. Ohne Ausreißer zogen sie  
– 11 an der Zahl – über die Schießstätte, das Kirschwegerl 
hinauf zum Schlossberg, wo schon die Hänge mit frischem 
Grün auf sie warteten. Nach und nach werden sie dort ein 
eingezäuntes Stück abgrasen. Nach einem Beweidungs-
konzept bleiben vorerst jene Flächen ausgespart und  
geschont, wo sich bis in die Sommerzeit hinein eine arten-
reiche Blütenflora entwickeln kann, die dann die Besucher 
des Schlossberges bestaunen, weil die meisten dort  
blühenden Wildblumen und Kräuter anderswo kaum noch 
anzutreffen sind. Übrigens: Wer aufmerksam die Umge-
bung von Kraiburg erwandert, wird feststellen, dass es 
auch im Wanglbach-Tal, in Maximilian und Ensdorf Schaf-
halter gibt, die ihre Tiere in freier Natur weiden lassen und 
so einen wichtigen Beitrag zur Landschaftspflege leisten. 
Einträglich ist das nicht – nicht einmal die Schafwolle kann 

Auf geht's zum Schlossberg!

man verkaufen. Wenn Gartenfreunde wissen, wie man sie 
im Gemüseanbau verwerten kann, dürfen sie sich gerne 
unter Telefon 4866 melden.
Noch eine Bitte zuletzt: Hundehalter werden um besonde-
re Achtsamkeit gebeten, wenn sie mit ihren Tieren an  
Weideflächen vorbeikommen. 
 Text/Foto: Ernst Auer
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Nach zwei Jahren ‚Corona-Ramadama’ konnte es heuer wieder wie gewohnt statt-
finden. Diesmal war das Wetter zwar trocken, es blies aber ein sehr kalter Wind. 
Trotzdem ließen es sich die Schulkinder nicht nehmen, schon am Vortag rund um 
die Schule sauber zu machen. Das Wetter konnte auch die vielen Aktiven nicht 
abschrecken, die uns am 25.März im Gemeindegebiet unterstützen. Am Schloß-
berg war der Kuturkreis aktiv. Die UWG übernahm wieder die Umgehungsstraße, 
bei der es wieder ein Mal sehr viel Müll zu sammeln gab. Einige Familien mit Kin-
dern und die Kindergruppe waren in den den Siedlungsgebieten unterwegs, die 
sich aber als relativ sauber erwiesen. Am Marktplatz, an Sitzbänken und bei den 
Bushäuschen wartete auf die Müllsammler eine Sisyphusarbeit,- es lagen jede 
Menge Zigarettenstummel auf dem Boden. So war auch dieses Ramadama wieder 
ein Erfolg. Wir möchten uns bei allen Helfen für die tolle Unterstützung bedanken!
Auch ein Danke an alle Bürger die schon das ganze Jahr über so fleißig Müll sam-
meln. Zum Abschuß ließen sich alle zu Recht die Brotzeit schmecken, die von der 
Gemeinde im Bauhof spendiert wurde. Hier wurde auch eine leckere Gemüsesup-
pe aufgetischt, die die Kindergruppe nach einer Gemüsespende des Bioladen  
Hecker zubereitete.

Ramadama in Kraiburg

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia

Text: Doris Anzinger-Pohlus, 
Bilder: Schorsch Meling, Marion Wagner
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Ein unvergesslicher Abend 
mit Brass, Light und 450 
Gästen!
Die Musiker*innen waren 
und sind selbst immer 
noch beeindruckt – vor  

allem von dem tollen Feedback der 

vielen Besucher. Die Blaskapelle Krai-
burg freut sich sehr, dass das „etwas 
andere Kirchenkonzert“ so gut ange-
kommen ist und möchte sich hiermit 
nochmals DANKE sagen:
Bei den zahlreichen Besuchern, den 
tollen Applaus, die Spenden und den 
gemütlichen Ratsch danach im Foyer 
des Bischof-Bernhard-Hauses

Brass & Light – das etwas andere Kirchenkonzert

Bei Hr. Pfarrer Michael Seifert für die Nutzung der Kirche, des Bischof-Bernhard-
Hauses und seiner gewohnt coolen Art mit dem ganzen Trubel umzugehen.
Bei den Jungs von G4 Veranstaltungstechnik, die das mit ihrem großen Enga-
gement erst möglich gemacht und die wunderschöne Marktkirche in ein ganz 
besonderes Licht getaucht haben! Und natürlich bei allen Musiker*innen, die 
möglich gemacht haben das Konzert mit 34 Instrumentalisten zu verwirklichen!
Jetzt geht es im Programm der Blaskapelle Kraiburg wie gewohnt weiter mit der 
Vorbereitung auf die Sommersaison mit vielen Auftritten in und um Kraiburg.
 Text/Fotos: Bianca Sax
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Zimmererverein Kraiburg
Besichtigung des Dachstuhls der Marktkirche St. Bartholomäus, Kraiburg

Der Zimmererverein Kraiburg organisierte eine interes-
sante Besichtigung des Dachstuhls der Marktkirche St. 
Bartholomäus in Kraiburg.
Sepp Auer, Robert Berger, Georg Huber und Helmut  
Heitzmannsberger vom Zimmererverein führten durch 
das Kirchenschiff, besichtigten die Bauweise des Dach-
stuhls, des Gewölbes und der Absis der Marktkirche.
Der Aufstieg zum Glockenturm wurde mit einer schönen 
Aussicht auf die Dächer von Kraiburg belohnt.
Zum Ausklang gab es eine Brotzeit für die Teilnehmer 
beim Gasthaus Unterbräu, gesponsort von der Firma 
Stenger GmbH aus Kraiburg.
Mit dabei waren einige Interessierte, u. a. mehrere Zim-
mererlehrlinge der Firma Stenger.
 

Text: Andrea Stenger, 
 Fotos: Sepp Auer

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
Stenger

HOLZBAU

G
M
B
HSTENGER

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
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G
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B
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Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
Stenger

HOLZBAU

G
M
B
HSTENGER

Zimmerei- & Holzbauarbeiten I Holzhäuser I
Dachdecker- & Spenglerarbeiten I Hallen für 
Landwirtschaft & Gewerbe I Denkmalschutz
Kran- und Hebebühnenarbeiten I Sanierungen

Glockenturm mit 
Dominik Stenger, 
Maxi Göbl und 
Sebastian Berger

v.l. die Lehrlinge der Firma Stenger mit Raffael Stache, Florian Fuchs, 
Christian Mitterreiter, Maxi Göbl und Dominik Stenger

Georg Huber, Dominik Stenger, Christian Mitterreiter, Sebastian Berger, 
Raffael Stache, Thomas Fuchs, Florian Fuchs, Maxi Göbl, 
Helmut Heitzmannsberger und Robert Berger

Aussicht
vom Glockenturm 

auf Kraiburg >
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nicht abgebildet: Bernd Brindl

Manch Kritiker würde behaupten: „Naja, im Tennis gibt es ja nur fünf Ligen…“, 
aber weit gefehlt. Aufgebaut in elf Ligen ist diese vierte Liga gespickt mit ehema-
ligen Tennisprofis, semiprofessionellen Legionären und Spielern, die es nicht 
ganz auf die große Bühne geschafft haben.
In diesem Teilnehmerfeld darf sich nun unsere Herren 30-Mannschaft mit Verei-
nen weit über die Landesgrenze Oberbayerns hinweg duellieren.
Doch wie kam es dazu? Nach dem knappen Aufstieg vor zwei Jahren, trat man 

letztes Jahr als absoluter Underdog in 
der Landesliga 2 an. Vor Saisonstart 
wurde wild kalkuliert, wie und vor allem 
gegen welche Gegner man gewinnen 
könnte, um das Ziel „Nichtabstieg“ zu 
meistern. Es schien schier aussichts-
los. Doch gewannen die Kraiburger 
Spiel für Spiel und standen nach dem 
fünften Spieltag ungeschlagen an der 
Tabellenspitze. Verletzungsbedingt 
konnte das Team an den letzten beiden 
Spieltagen leider nicht mehr in der 
Stammformation auftreten und verlor 
diese. Trotzdem wurde der sensationel-
le Nichtabstieg gebührend gefeiert, da 
auch in dieser Liga Spieler wie Lukas 
Jastraunig (aktueller Herren-1.Bundes-
ligaspieler) oder Tristan-Samuel Weiss-
born (Teilnehmer im Doppel bei Austra-
lien Open 2021 und Herren- 

1.Bundesligaspieler) ihre Schläger schwangen. Denn während der TV Kraiburg 
keinerlei Gelder für Spieler ausgibt, sind alle anderen Vereine mit bezahlten  
Legionären besetzt.

Tennis Herren 30 – Aufstieg in die vierte Liga

Doch das Tennismärchen war noch 
nicht zu Ende erzählt. Während der 
Winterpause bekam das Team die un-
fassbare Nachricht. Als bayernweit 
bester Zweiter steigt unsere Herren 
30-Mannschaft in die LANDESLIGA 1 
(4. Liga) auf. 

Wahnsinn…Sensationell…
Überragend!!!

Dieser Erfolg blieb nicht lange unbe-
merkt. So boten sich urplötzlich Spie-
ler an, um für den TV Kraiburg zu spie-
len. Auch konnte man einen Sponsor 
für ein Teamoutfit finden. An dieser 
Stelle vielen Dank an das Autohaus 
„Schreiner-Wöllenstein“ für die finanzi-
elle Unterstützung. Über weitere Zu-
wendungen für die weiten Auswärts-
fahrten, die Teamoutfits oder die 
hohen Materialkosten, würde sich das 
Team „unbandig“ freuen. (Kontakt: 
berndbrindl@web.de)

So, lange Rede kurzer Sinn…falls dir 
das Tennisschauen bei Eurosport 
doch zu langweilig ist, probiere es 
doch einfach an der frischen Luft, bei 
einem kühlen Erfrischungsgetränk 
und mit einem Grillgeruch in der Nase. 
Die Herren-30 Mannschaft dankt es 
dir mit leidenschaftlichem Kampf und 
enormen Teamgeist gegen unschlag-
bar wirkende Gegner. Sei derjenige, 
der am Sonntagsfrühschoppen das 
nächste Kapitel des Kraiburger- 
Tennismärchen erzählen kann.

 Fotos/Text: Bernd Brindl

termine der Spiel(fest)tage, jeweils am Samstag:
06.05.23 14:00 Uhr in Zorneding
13.05.23 14:00 Uhr Heimspiel gegen Pfaffenhofen/Ilm
20.05.23 14:00 Uhr in Vilshofen
17.06.23 14:00 Uhr in Garching bei München
24.06.23 14:00 Uhr Heimspiel gegen Sportscheck München
08.07.23 14:00 Uhr Heimspiel gegen Malgersdorf
15.07.23 14:00 Uhr Heimspiel gegen Fürstenzell und NICHTABSTIEGSFEIER
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50 Jahre und „Willy Brandt Medaille“
Am Sonntag, den 26. März, fand die 
Jahreshauptversammlung der SPD 
Kraiburg im Sportheim statt. Zahlrei-
che Mitglieder des Ortsvereins und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger 
waren gekommen, um über die politi-
sche Arbeit des vergangenen Jahres 
zu diskutieren.
Der Vorsitzende Adrian Hilge erwähn-
te im Rückblick unter anderem die or-
ganisierte Osteraktion, die fahrt in 
den Lokschuppen als Beitrag zum 
Kinderferienprogramm, das traditio-
nelle Steckerlfischessen und die Früh-
schoppen. Zusätzlich wurden ver-
schiedene politische oder örtliche 
Veranstaltungen besucht. In der Vor-
schau nannte der Vorsitzende das 
Frühschoppen am 18. Mai am Feuer-
wehrfest sowie das SPD Sommerfest 
im August.
In seiner Tätigkeit als Familienbeauf-
tragter erwähnte Hilge das Partizipa- 
tionsprojekt „Wir bauen einen Spiel-
platz“ das derzeit durchgeführt wird.
Bei der Delegiertenwahl zur Europa-
konferenz für die Europawahl 2024 
wurden Birgit Johann, Walter Mitter-
mayr und Werner Schreiber als Dele-
gierte bestimmt. 
Zum Höhepunkt der Versammlung 
kam der Vorsitzende mit den Ehrun-
gen von Werner Schreiber und Her-
mann Hahn für 50 Jahre Mitglied-
schaft in der SPD. Werner Schreiber 
trat 1972 in seiner damaligen Heimat 
in der Pfalz in die Partei ein. Über  
einen Umweg durch München landete 
er 1993 im Ortsverein Kraiburg, in 
dem er auch 16 Jahre lang Vorsitzen-
der war. Im Jahr 2002 wurde er zum 
ersten mal in den Gemeinderat ge-

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

wählt wo er seit 2020 die Tätigkeit des zweiten Bürgermeisters ausübt. Adrian 
Hilge hob ebenfalls seine aktive Rolle in vielen Kraiburger Vereinen hervor und 
überreichte ihm eine Urkunde und die goldene Anstecknadel der Partei. 
Hermann Hahn war in den letzten 50 Jahren als Sprecher der Jugend bekannt. 
Als Gemeinderat und Jugendbeauftragter war er Jahrelang der Organisator 
vom Ferienprogramm sowie vom Kinderkino, außerdem hat er eine wichtige 
Rolle beim Aufbau des Jugendzentrums eingenommen. Er erhielt ebenfalls eine 
Urkunde mit der goldenen Anstecknadel. 
Als Überraschung erhielten beide für ihr herausragendes Engagement für die 
Partei, die „Gedenkmedaille Willy Brandt“ mit Urkunde. Die Silbermedaille ist 
die höchste Auszeichnung, die die SPD an ihre Mitglieder vergeben kann.
Von den Besuchen in sozialen Einrichtungen des Landkreises berichtete Unter-
bezirksvorsitzender und Bezirkstagskandidat Patrick Mayer. Für die Pflege ist 
eine bessere Bezahlung sowie bessere Arbeitsbedingungen ein wichtiger Punkt. 
Außerdem sollte der Personalschlüssel im Pflegebereich geändert werden.
Zweiter Bürgermeister Werner Schreiber erwähnte in seinem Bericht einige 
Themen, die in der Gemeinde anstehen. Als große Aufgabe erwähnte er die die 
Maßnahmen, um die gemeindeeigenen Gebäude energieautark zu machen.
Als Stellvertretender Landrat lobte Richard Fischer die hervorragende Arbeit 
der SPD vor Ort.
Die Jahreshauptversammlung endete mit einem Frühschoppen, bei dem die 
Mitglieder die Gelegenheit hatten, sich auszutauschen und neue Ideen für die 
Zukunft zu sammeln. Insgesamt war die Stimmung positiv und die Mitglieder 
zeigten sich motiviert, die politische Arbeit in Kraiburg auch in Zukunft voranzu-
treiben. Text/Bild: Adrian Hilge
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Für die Umsetzung des Projekts, 
werden noch fleißige Helfer ge-
sucht, die an oder zwischen den Ar-
beitstagen unter Anleitung von 
Fachkräften ein paar Aufgaben 
übernehmen können. Interessierte 
können sich jederzeit bei mir mel-
den. Auch Sach- oder Geldspenden 
sind gerne gesehen.
Für Fragen oder Anregungen stehe 
ich gerne zur Verfügung. 
Adrian Hilge
Telefon: 0151/15288850 
Email: familie@markt-kraiburg.de

„Kein Wunschzettel ans Christkind“:

Kraiburger Kinder werden beim neuen Spielplatz selbst kreativ

Im Neubaugebiet „An der Kumpfmühle“ wird es auch einen Spielplatz geben. 
Aber kein Spielplatz von der Stange, sondern nach den Ideen der Kinder. Ein 
erstes kreatives Treffen war am Samstag (25. März 2023), weitere Ideen können 
aber noch eingebracht werden.

Ein Kletterturm, eine Rutsche, eine 
Schaukel, eine Seilbahn und Fußball- 
tore sind nur einige Vorschläge der  
Kinder, die sich in der Remise einfan-
den, um  einen Spielplatz zu planen. 
Dieser soll im Neubaugebiet „An der 
Kumpfmühle“ entstehen. Die Kinder 
waren selbstverständlich nicht auf sich 
alleine gestellt.
Sie brachten ihre Väter mit, die eben-
falls Ideen für das Projekt beisteuerten. 

Koordiniert wurde der kreative Nachmittag vom Familienbeauftragten Adrian Hil-
ge (SPD) und zwar in Zusammenarbeit mit Stefan Asenbeck und Stefanie Trahm 
vom Netzwerk Kreativo. Das Netzwerk begleitet die Entstehung und Entwicklung 
des neu geplanten Spielplatzes im Hinblick auf Handwerk und Pädagogik. 
Insgesamt sieben Kinder sind der Aufforderung gefolgt, einen Spielplatz ganz 
nach eigenen Wünschen zu gestalten. „Eigentlich hätte ich mir noch mehr kleine 
Experten gewünscht“, gibt Hilge zu, der auch seine zwei Töchter zu diesem ers-
ten „Brainstorming“ mitbrachte. Stefan Asenbeck hingegen brachte eine ganze 
Menge Naturmaterialien mit, aus denen die Kinder erste Modelle formen sollten, 
wie sie sich ihren zukünftigen Spielplatz vorstellen.
„Wir schreiben hier keinen Wunschzettel an das Christkind, sondern Ziel ist es, 
dass die Kinder später selber an der Kumpfmühle mit anpacken und kleine  
Arbeiten erledigen“, betonte Asenbeck. Ein Gemeinschaftswerk soll entstehen. 

Die Gemeinde Kraiburg blickt in die-
sem Zusammenhang ein bisschen in 
Richtung Marktgemeinde Gars. Dort 
ist nämlich auf ähnliche Weise ein neu-
er Spielplatz gebaut worden.
Am Samstag aber ging es in der Remi-
se um die ersten Schritte, sprich um 
einen Modellbaukasten. Mit Steinen, 
Stöckchen, Moos, Sand, Holz und 
auch mit Klopapierrollen gestalteten 
die fünf Buben und zwei Mädchen  

einen Spielplatz ganz nach ihrer Fan-
tasie. Papa Andreas Körber erschien 
zwar ohne seinen Nachwuchs, werkel-
te aber trotzdem eifrig und hob hervor: 
„Der Spielplatz soll auch Kleinkinder 
ansprechen, denn für diese Gruppe 
gibt es bei uns in Kraiburg so gut wie 
gar nichts.“
Was die Einzäunung der rund 1200 
Quadratmeter großen Spielplatzfläche 
anbelangt, auch dafür entwickelten 
die Väter bereits Gedankenmodelle. 
Von einem Zaun, der wie Burgzinnen 
ausschaut, war beispielsweise die 
Rede. Hilge ist es jedenfalls wichtig, 
dass sich auf dem Spielplatz alle wohl-
fühlen und die Kinder sagen „hier ge-
hen wir gerne hin“. Ein Platz, der gut 
angenommen wird, ein Ort für ein so-
ziales Miteinander, der Platz bietet für 
ein Abenteuer.
 Text: Ursula Huckemeyer/OVB
 Fotos: Andrian Hilge
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Kultur-Kreis-Kraiburg
Der Kulturkreis-Kalender 2023
steht unter dem Motto „Wasser in und um 
Kraiburg“. 
Im Monat Mai ziert eine stimmungsvolle 
Abendaufnahme von Elke Ramisch das Ka-
lenderblatt. Es zeigt einen Sonnenunter-

gang über dem Inn, von der alten Innbrücke aus aufge-
nommen. Text: Anette Lehmann

Palmbüscherl
Der Kulturkreis hat für den Palmsonntag  107 Palmbüscherl 
gebunden und dabei 522 Euro eingenommen, somit be-
kommen die Kindergärten der Römerzwergerl und der St. 
Serverin je 261 € für ihre Sonderausgaben. Ich möchte 
mich bei Franz Mayerhofer, Angela Unterforsthuber und 
Wolfgang Auer für die Palmkätzchen und bei Fam. Schill-
maier für den Bux recht herzlich bedanken. Natürlich dür-
fen auch die Handwerker/innen nicht vergessen werden, 
Gusti Schmahofer, Elke Ramisch, Maria Genzinger und 
Ernst Auer  auch ihnen einen Dank dafür.
 Text: Franz Genzinger

Bund Naturschutz  Kraiburg veranstaltet: 

Führung zu der Kifinger-Linde 
Große, markante, alte Bäume faszinieren den Menschen, 
sind aber heutzutage rar geworden. Einige gibt es jedoch in 
Kraiburg, wie in vergangenen Ausgaben von Innformiert 
dargestellt. Der älteste davon – die Kifinger-Linde – wurde 
heuer von uns in der Februar-Ausgabe portraitiert. Wie es 
dort heißt, haben wir letztes Jahr durch Umfangmessung 
das Alter der Linde auf 600 Jahre geschätzt. Leider nagt der Zahn der 
Zeit an dem mächtigen Baum oben am Keferberg. Wie weiter in dem 
Artikel berichtet, hat im letzten Jahr Stefan Zimmermann, Kreisfachbe-
rater für Gartenkultur und Landespflege beim Landratsamt Mühldorf, 
einige Maßnahmen durchgeführt, um den weiteren Bestand des Bau-
mes zu sichern; etwas Kronensicherung wurde eingebaut und einige 
umstehende Eschen, die auf die Linde fallen könnten, wurden vorsorg-
lich entnommen. Wie Herr Zimmermann auch festgestellt hat,  leidet 
die Linde unter Brandkrustenpilz, eine arg holzzerstörende Gefahr für 
alte Bäume. Weitere Maßnahmen werden zukünftig wohl nötig werden.   
Wer Interesse hat, diesen Baum selbst zu erleben und noch mehr In-
formationen vom Fachmann zu hören, ist herzlich zu einer Führung zur 
Kifinger-Linde mit Herrn Zimmermann eingeladen. Am Freitag, den  
12. Mai geht es um 16.30 Uhr los am Parkplatz auf der rechten Seite 
des Winkler-Getränkemarktes, Guttenburgerstraße. Ein geselliger 
Ausklang folgt um 18 Uhr im Gasthof Unterbräu (Nebenzimmer). 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen beschränkt; 
um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 0172/9842792 oder an: 
judith.harrison@t-online.de.
Eine Wiederholung der Führung zu einem späteren Zeitpunkt ist mög-
lich. Festes Schuhwerk ist empfohlen!  Text: Doris Anzinger-Pohlus, Fotos: Karin Eckbauer
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Mode und mehr...

Gramersperger
Guttenburger Str. 14, 84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 08638/3269716

Für Muttertag und Vatertag,

ein Geschenk des is koa Frag,

ob Gutschein, Tasche oder Gwand,

gibt es alles aus einer Hand.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, Sa   09.00 - 12.00 Uhr                                              Do, Fr                      14.00 - 17.00 Uhr

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20

Wer kennt den Namen „Lettenbüchler“ in Kraiburg a. Inn?
Im Oktober 2022 habe ich im Rahmen der Feierlichkeiten zu 60 Jahre Partner-
schaft FF Kraiburg a. Inn – FF Ybbs a. d. Donau von Herrn Dr. Steiner, Archivar 
der Stadt Ybbs a. d. Donau den beiliegenden Auszug aus einem Trauungsbuch in 
Kopie erhalten, dem zu entnehmen ist, daß am 23. Januar 1646 ein Hanß Letten-
büchler aus Kraiburg a. Inn in Ybbs a. d. Donau geheiratet hat.
Die Frage von Herrn Dr. Steiner ist, ob der Name Lettenbüchler in Kraiburg a. Inn 
noch bekannt ist. Alle Nachforschungen im Archiv der Marktgemeinde Kraiburg 
a. Inn, im Pfarramt Kraiburg a. Inn, im Diözesanarchiv der Erzdiözese München 
und Freising und im Standesamt Waldkraiburg haben bisher zu keinem Ergebnis 
geführt. Da anzunehmen ist, daß der Name „Lettenbüchler“ später in „Letten-
bichler“ übergegangen ist, habe ich auch mit einigen Lettenbichler’s in Anzing, 
Aschau i. Chiemgau, Bayerischzell, Innsbruck, Irschenberg und Kiefersfelden 
Kontakt aufgenommen, aber leider ohne Erfolg in Bezug auf Lettenbüchler in Kra-
ibug a. Inn.Deshalb nun noch eine Frage an die Kraiburger – kann sich noch je-
mand an den Namen Lettenbüchler in Kraiburg a. Inn erinnern? Betreibt jemand 
vielleicht Ahnenforschung und der Name Lettenbüchler taucht dort auf oder hat 
jemand noch eine alte Chronik oder war damals vielleicht sogar bei der Hochzeit 
eingeladen? 
Herr Dr. Steiner und ich würden uns sehr freuen, wenn wir in 
dieser Sache noch zu einem Ergebnis kommen würden. Soll-
ten Sie in irgendeiner Weise dazu etwas beitragen können, 
dann bitte ich um einen Anruf unter 08638/72318 oder 
0151/70172730. Text/Bild: Karl Neulinger

Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg
08638-955461

www.schreinereimeyer.com/aktuelles
buero@schreinereimeyer.com

Wir stellen ein!
Mehr Infos auf ...
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Im Archiv befinden sich seit 1960 Bü-
cher mit Zeitungsausschnitten des 
Mühldorfer Anzeiger, es ist wunderbar 
sich immer mal durch die Jahre zu 
schmökern. Von Heirats-, Geburten- 
bis Todesanzeigen, Unfälle  oder Bau-
ten und vor allen viel Lustiges ist zu 
dort finden.
2023 ist das Jahr der großen Feier-
lichkeiten, viele Vereine haben ihr 
150-jähriges. Der Kraiburger Bienen-
verein hätte seine große Feier, wurde 
aber leider aufgelöst und übergab 
dem Archiv seine Unterlagen, vielen 
Dank dafür.
Ich möchte aber auf 2 Kapellen im  
alten Maxloner Gebiet hinweisen, sie 
werden heuer auch schon 150 Jahre 
alt.
Bei einer kleinen Wanderung (Park-
platz Raiffeisebank) zum Nussbichl 
hoch, am halben Käferberg, links den 
Weg zu den Bergbauern, da ist auch 
die alte Linde (6-7 m Umfang) zu be-
wundern. Von dort folgen sie den Weg 
nach Pietenberg und sie sehen nach 
ein paar Metern die Berghammer- 
Kapelle. Erbaut 1873 mit der Innschrift 
„Gottes Auge alles sieht, was auf der 
ganzen Welt geschieht – Gottes Auge 
betrügt kein Schein, es sieht in des 
Menschen Herz hinein.“
Das erste Evangelium wurde bei dem 
großen Feldumgang hier gelesen.
Das Franzosenkreuz steht auf der 
rechten Seite am Wegesrand.
Kurz vor Pietenberg geht es zur Kies-
grube im Wanklbach runter und auf 
der anderen Seite übern Zaunlehner 
nach Kolbing. Sie überqueren die 
Hauptstrasse  und kommen zur Wuhr-
mühle, dort ist immer gut bei Brotzeit 
und Kaffee einzukehren. Den Weg  
folgen sie den Osterbach bis zur Söll-
nerkapelle, auch diese ist 150 Jahre 
alt. Dieses kleine Heiligtum „Zu den 7 
Schmerzen Mariens“ hatte früher ein 
religiöses Wasserspiel. Von einer 
Quelle in der Nähe wurden mit 7 
Strahlen aus dem Herz  einer Marien-
figur  in ein Becken vergossen. Nach 
einer kurzen Pause gehen sie den 
Weg an der Schlossbergflanke ent-
lang nach Kraiburg zurück. Mit einem 
guten Eis am Marktplatz lassen sie die 
Wanderung ausklingen.

2 Geschichten aus dem Jahr 1973

Sei tuat`s was.
Beim großen „Rama Dama“ in den Fluren und Wäldern, an den sich auch Schü-
ler der Volksschule beteiligt hatten, hörte der Lehrer gerade noch, wie ein Schü-
ler zum Wert der „Aktion saubere Landschaft“ äußerte: „gestern habe i dös 
Zeug erst mit dem Papa rausgfahrn, und heute derf ich`s wieder zsamma-
klaubn“.

Auch so etwas passierte in Kraiburg:
Ein 25jähriger Mann aus dem Landkreis Altöttimg schickte seit drei Jahren einer 
früheren Freundin in Kraiburg Briefe und Karten mit beleidigendem und obszö-
nem Inhalt. Briefe gleichen Inhalts schickte er auch an Kraiburger Persönlichkei-
ten, um die Frau zu diskriminieren. Nachdem er die Kraiburgerin vor kurzen auf 
offener Straße bedrohte, ihr etwas anzutun, wenn er sie allein erwische, ging die 
Frau zur Polizei und zeigte den Mann an wegen Beleidigung, Verleumdung und 
Bedrohung. 
 Text/Foto: Franz Genzinger, Archivpfleger

Interessantes aus dem Marktarchiv
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Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2023
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 15 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
21./ 22./ 23. Juni ..................................................02. Juni

26./ 27./ 28. Juli .....................................................07. Juli

Es besteht die Möglichkeit, sich online auf der Homepage 
des Landratsamt Mühldorfs/Abfallwirtschaft für die Sperr-
mülltour anzumelden. Der Verkauf der Sperrmüllschecks 
im Rathaus nach telefonischer Anmeldung, bleibt bestehen.
Ein Sperrmüllscheck gilt für die Abfuhr von max. 3 Kubik-
metern (z. B. 1 Couch, 2 Polstersessel und 1 Matratze).
Die Sperrmüllabfuhr startet Ihre Tour jeweils um 6 Uhr. Am 
besten legen Sie Ihren Sperrmüll am Vorabend außerhalb 
des Grundstücks am Gehweg oder am Straßenrand bereit. 
Aus Versicherungsgründen darf das Entsorgungsfahrzeug 
nicht auf privates Gelände fahren. Bitte achten Sie darauf, 
dass der Verkehr nicht behindert und kein fremder Sperr-
müll dazugelegt wird.

Es wird nur die angemeldete Menge Sperrmüll mitgenom-
men, nicht mitgenommener Sperrmüll muss wieder zu-
rückgenommen werden.

 

Caritas-Ambulante Pflege im Landkreis Mühldorf           
Karlsbader Str. 3            84478 Waldkraiburg 
Telefon: 0 86 38 / 20 75 
amb-pfl-mue@caritasmuenchen.de  ambulante-pflege-muehldorf@caritasmuenchen.org

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen



Wir 
suchen 

Dich!

Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in Kraiburg am Inn. Durch 
die Erweiterung unserer Aufgabenfelder sind wir auf der Suche nach 
einem/er motivierten Mitarbeiter/in für unser Team. 

Wir suchen ab sofort einen Schreinergesellen (m/w/d).

Das bringst Du mit:

  abgeschlossene Schreinerlehre 
  Führerschein „Klasse B“
  Führerschein „Klasse BE“ von Vorteil
  eigenständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
  freundlicher Umgang mit Kunden und Kollegen

Das bieten wir:

  selbstständiges Arbeiten in der Werkstatt und auf Montage
  familiäres und aufgeschlossenes Team
  abwechslungsreiche Projekte im Bereich
  Möbel- und Treppenbau
  Fertigung und Montage sowie Reparatur und Wartung 
  von Fenstern und Türen

buero@schreinereimeyer.com
oder ruf uns an: +49(0)8638 / 955461

Schreinerei Meyer
Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg a. Inn
www.schreinereimeyer.com

Kontakt


